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INVESTMENTSCHMIEDE RESEARCH
OSINT Intelligence Report  ·  Scam-Detector Research

Five Pillars / 5PT
Vertiefte OSINT- und Due-Diligence-Analyse — Update-Report

BaFin-Warnung  ·  Burn-Staking-Ponzi  ·  Honeypot-Risiko  ·  Token am Allzeittief  ·  Anonyme Betreiber

Report ID ISR-2026-0024-U1  (Update zu ISR-2026-0024 vom 10.06.2026)

Datum 10.07.2026

Version 2.0

Autor Pierre Neyer

Kategorie Token-Staking-Ponzi / MLM-Referral / BaFin-gewarnt

Beobachtungszeitraum 2025 – Juli 2026

Research Score 1,0 / 5   (Skala: 5 = sehr gut)

Risk Score 4,8 / 5  —  ROT   (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating D– — akut kritisch: BaFin-gewarntes anonymes System, Token am 
Allzeittief, Honeypot-Fähigkeit aktiv

Intelligence Database – Metadaten
Strukturierte Metadaten für die Investmentschmiede Intelligence Database (ISR Standard) – dient ausschließlich der 
Datenbankintegration und ersetzt keine Inhalte des Reports.

Projektstatus aktiv, aber ökonomisch ausgezehrt — Token am Allzeittief (30.04.2026), 
Restliquidität dünn

Risikostufe ● Rot — sehr hohes Risiko

Kategorie Token-Staking-Ponzi / MLM-Referral / BaFin-gewarnt

Berichtstyp Update-Report (U1) zu Erstanalyse ISR-2026-0024

ISR-ID ISR-2026-0024-U1

Version 2.0

Erstveröffentlichung 10.06.2026 (Erstanalyse ISR-2026-0024)

Letzte Aktualisierung 10.07.2026

Research Score 1,0 / 5 (Skala: 5 = sehr gut)

Risk Score 4,8 / 5 (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating D–

Behördenwarnungen Ja — BaFin (13.01.2026): Verdacht unerlaubter Kryptowerte-
Dienstleistungen (fivepillarstoken.com; § 10 Abs. 7 KMAG); dazu mehrere 
anwaltliche Warnmeldungen (01/2026 – 04/2026)

Verknüpfte Projekte Five Pillars DeFi, 5PT-Staking-Pools (9 Stufen), angekündigte Crypto-
Debitkarten (Q3/2026), Lotterie-System
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Verknüpfte Unternehmen nicht zutreffend — Betreiber anonym, kein Impressum, kein verifizierbarer 
Firmensitz

Verknüpfte Personen als „Gründer“ gelistet, aber nicht verifizierbar: D. Siegel, H. Rajat, B. Biggs, A. 
Turner, J. Harkness, Y. Khaoulaj (mutmaßlich geliehene/erfundene 
Identitäten)

Verknüpfte Token 5PT (BEP-20, BSC, Contract 0xe6ca…7f2a; Max Supply ~92,6 Mrd.)

Länder nicht verifizierbar (Domains: five-pillars.tech, fivepillarstoken.com); Zielmarkt: 
Deutschland (deutschsprachige Präsentationen, BaFin-Fokus)

Status der Analyse aktualisiert (U1) — laufende Beobachtung

PDF-Status final

Arbeitshypothese

Five Pillars ist ein BaFin-gewarntes, vollständig anonymes Token-Staking-System mit Ponzi-Anatomie: 
„Tägliche Rewards“ bei gleichzeitigem 100-%-Burn der gestakten Token sind nur aus Neuzuflüssen 
finanzierbar;  der  Smart  Contract  erlaubt  dem  Owner  laut  GoPlus-Analyse  das  Deaktivieren  von 
Verkäufen  (Honeypot-Fähigkeit).  Der  Marktbefund  Juli  2026  — Kurs  am Allzeittief,  ~25.000 EUR 
Tagesvolumen, widersprüchliche Angebotsangaben — zeigt ein System in der Auszehrungsphase, das 
gleichwohl mit Debitkarten-Versprechen (Q3/2026) weiter deutschsprachige Anleger rekrutiert. Es gilt 
die Unschuldsvermutung.
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1. Executive Summary

Die Erstanalyse vom 10.06.2026 attestierte Five Pillars das Maximalergebnis der Betrugs-Checkliste 
(13  von  13  Kriterien)  —  gestützt  auf  die  BaFin-Warnung  vom  13.01.2026,  die  dokumentierten 
Auszahlungsverweigerungen, das Honeypot-fähige Contract-Design und die vollständige Anonymität 
der Betreiber. Der Juli-Abgleich bestätigt alle Befunde und ergänzt den ökonomischen Endstand: Der 
5PT-Kurs  markierte  am  30.04.2026  sein  Allzeittief  und  notiert  seither  seitwärts  knapp  darüber 
(~0,00085 EUR); das Tagesvolumen liegt bei nur noch ~25.000 EUR.

Auffällig sind die Datenwidersprüche in den Selbstauskünften: Das selbst gemeldete Umlaufangebot 
wurde von ~92,8 Mrd. (06/2026, CoinGecko-Basis) auf 12,95 Mrd. 5PT (07/2026, CMC) reduziert — 
eine Differenz von ~80 Mrd. Token ohne nachvollziehbare On-Chain-Erklärung. Je nach Datenbasis 
beträgt der Absturz vom Hoch –89 % (CoinGecko-ATH ~0,0089 USD) bis –99,9 % (CMC-ATH 5,15 
EUR, 09/2025 — mutmaßlich Dünnliquiditäts-Spike). Beide Lesarten führen zum selben Schluss: Der 
Token ist als Anlagevehikel wirtschaftlich tot, das „asset-backed“-Narrativ (Edelmetalle, Immobilien, 
Beteiligungen) war zu keinem Zeitpunkt belegt.

Trotz Allzeittief  und aktiver BaFin-Warnung wirbt  das Projekt  weiter  — inklusive des für  Q3/2026 
angekündigten Debitkarten-Rollouts, also exakt der Dienstleistung, deretwegen die BaFin gewarnt hat. 
Rating: D– · Research Score 1,0/5 · Risk Score 4,8/5 — ROT.

2. Wichtigste Befunde seit der Erstanalyse (Juni – Juli 2026)

Marktbefund (Stand 10.07.2026) Strukturbefund

Allzeittief erreicht: ATL am 30.04.2026; Kurs 
seither ~0,00085 EUR (+2,8 % über ATL); CMC-
Rang ~#4398; Halter ~6.300.

BaFin-Warnung unverändert aktiv: Verdacht 
unerlaubter Kryptowerte-Dienstleistungen (Crypto 
Debit Cards, Staking) nach § 10 Abs. 7 KMAG; 
keine Zulassung für keine der Domains.

Liquidität ausgezehrt: ~25.000 EUR 
Tagesvolumen (Vol/MCap 0,23 %); nennenswerte 
Bestände sind ohne massiven Kursschaden 
unverkäuflich.

Honeypot-Fähigkeit fortbestehend: Owner kann 
laut GoPlus-Analyse Sells deaktivieren, Gebühren 
ändern, minten, transferieren — jede 
„Auszahlbarkeit“ steht unter Betreibervorbehalt.

Angebots-Widerspruch: Selbst gemeldetes 
Umlaufangebot 12,95 Mrd. (07/2026) vs. ~92,8 
Mrd. (06/2026) — ±80 Mrd. Token Differenz ohne 
transparente Erklärung; „Marktkapitalisierung“ 
dadurch beliebig gestaltbar.

Rekrutierung läuft weiter: Debitkarten-Rollout 
„Q3/2026“ als nächster FOMO-Anker; Referral-
Multiplier und 9 Staking-Pools unverändert 
beworben; deutschsprachige Distributor-Seiten 
aktiv.

CertiK-Skynet-Rating 3,6: sehr niedriger 
Sicherheits-Score trotz beworbener „dreifach 
geprüfter“ Contracts; Coinscope-/Cyberscope-
Audits decken Owner-Privilegien nicht ab.

Anwaltliche Warnlage verdichtet: 
Schadensmuster dokumentiert (persönlicher 
„Betreuer“, fiktive Gewinne, 
Auszahlungsgebühren-Nachforderungen) — 
klassisches Recovery-/Milking-Schema gegen 
deutsche Anleger.

3. Risk Radar (aktualisiert)

Skala: 1 = niedriges Risiko, 5 = sehr hohes Risiko. Vergleichswert in Klammern: Erstanalyse 06/2026.

Kategorie Score Begründung

Regulatorisches Risiko 5,0  (= 5,0) Aktive BaFin-Warnung; keinerlei Zulassung; 
Weiterbetrieb der gewarnten Dienstleistungen

Transparenz der Betreiber 5,0  (= 5,0) Vollständig anonym; „Gründer“-Namen nicht 
verifizierbar; kein Impressum

Technisches Risiko 5,0  (= 5,0) Owner-Privilegien (Sell-Disable, Mint) aktiv; 
CertiK 3,6
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Kategorie Score Begründung

Ökonomische Substanz 5,0  (▲ von 4,5) Token am Allzeittief; Volumen ~25k EUR/Tag; 
Angebotsangaben widersprüchlich; „Asset-
Backing“ unbelegt

Geschäftsmodellstruktur 5,0  (= 5,0) Burn-Staking mit täglichen Rewards = 
strukturelle Ponzi-Mechanik; Referral-Multiplier

Schadensdynamik 4,5  (▲ von 4,0) Dokumentierte Auszahlungsverweigerungen + 
Gebühren-Nachforderungen (Milking-Phase)
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4. Chronologie

Datum Ereignis

2025 Launch von five-pillars.tech / fivepillarstoken.com; 5PT-Handel via 
PancakeSwap; ATH (je nach Datenbasis 09/2025)

13.01.2026 BaFin-Warnung: Verdacht unerlaubter Kryptowerte-Dienstleistungen 
(fivepillarstoken.com); Aufnahme in BaFin-Warnliste Januar

01/2026 – 04/2026 Anwaltliche Warnmeldungen (anwalt.de, anwalt24.de) mit dokumentierten 
Auszahlungsverweigerungen und Gebühren-Nachforderungen

08.04.2026 Deutschsprachige Präsentation „Ecosystem Development“ (Grundlage der 
Erstanalyse); Debitkarten für Q3/2026 angekündigt

30.04.2026 5PT markiert Allzeittief; seither Seitwärtsbewegung knapp über ATL

10.06.2026 Eigene Erstanalyse ISR-2026-0024 (13/13 Betrugskriterien erfüllt)

06 – 07/2026 Selbst gemeldetes Umlaufangebot von ~92,8 Mrd. auf 12,95 Mrd. 5PT 
geändert (±80 Mrd. unerklärt)

10.07.2026 Stand dieses Reports: System aktiv, wirbt weiter (Debitkarten Q3/2026) — 
trotz BaFin-Warnung und Allzeittief

5. Analyse: Auszehrung bei laufender Rekrutierung

Five  Pillars  zeigt  das  Endstadium  der  Burn-Staking-Mechanik:  Weil  gestakte  Token  „dauerhaft 
verbrannt“ werden, existiert kein Kapitalstock, aus dem Rewards erwirtschaftet werden könnten — jede 
Auszahlung ist eine Umverteilung von Neueinzahlungen. Sobald der Zufluss stockt,  bleibt nur die 
Verwertung der Bestandsteilnehmer: exakt das in den anwaltlichen Warnungen dokumentierte Muster 
(fiktive Dashboard-Gewinne,  Auszahlungs-„Gebühren“,  persönliche „Betreuer“).  Der Kursverlauf  — 
Allzeittief bei fortlaufend beworbenem „deflationärem Wertzuwachs“ — falsifiziert das Kernversprechen 
des Projekts öffentlich einsehbar.

Die Manipulation der Selbstauskünfte (Umlaufangebot ±80 Mrd. Token) verdient besondere Beachtung: 
Da weder CMC noch CoinGecko die Angaben verifizieren, kann das Projekt seine ausgewiesene 
„Marktkapitalisierung“ nahezu frei skalieren — ein Werkzeug, um gegenüber Neueinsteigern Substanz 
zu  simulieren.  Zusammen  mit  der  Honeypot-Fähigkeit  des  Contracts  gilt:  Selbst  der  angezeigte 
Restwert ist nur realisierbar, solange die anonymen Betreiber Verkäufe zulassen.

Querverbindung im Dossier: Das Muster „BaFin-gewarnt, anonym, weiterlaufende DACH-Rekrutierung“ 
teilt Five Pillars mit WeFi (ISR-2026-0006) und NOVARO (ISR-2026-0007); die Honeypot-Architektur 
entspricht dem CopyX/Bit1-Komplex (ISR-2026-0013-U1).

6. Risk Assessment

Risikodimension Einstufung Kernbefund

Totalverlustrisiko sehr hoch / 
weitgehend realisiert

Kurs am Allzeittief; Liquidität reicht nicht 
für nennenswerte Exits

Regulatorisches Risiko sehr hoch Aktive BaFin-Warnung; unerlaubte 
Dienstleistungen laufen weiter

Betreiberrisiko sehr hoch Anonyme Owner mit Sell-Disable-/Mint-
Rechten; unverifizierbare „Gründer“

Folgebetrugsrisiko hoch Milking-Muster dokumentiert; Recovery-
Ansprachen an Geschädigte 
wahrscheinlich
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Risikodimension Einstufung Kernbefund

Rechtsdurchsetzung sehr gering Kein greifbarer Rechtsträger; 
Bankhaftungsansprüche (§ 675z BGB) 
als Restoption

7. Prüffragen für Betroffene und Interessenten

• Wer betreibt Five Pillars rechtlich — und warum fehlt trotz deutschem Zielmarkt jedes Impressum?

• Woraus werden „tägliche Rewards“ bezahlt, wenn 100 % der gestakten Token verbrannt werden?

• Warum änderte sich das selbst gemeldete Umlaufangebot binnen Wochen um ~80 Mrd. Token?

• Warum wird der Debitkarten-Rollout weiter beworben, obwohl genau dafür die BaFin-Warnung 
besteht?

• Sind die gelisteten „Gründer“ real und mit dem Projekt verbunden — oder geliehene Identitäten?

8. Fazit und Empfehlung

Five Pillars erfüllt weiterhin sämtliche 13 Kriterien der Betrugs-Checkliste und hat den ökonomischen 
Beweis inzwischen selbst  geliefert:  Token am Allzeittief,  ausgetrocknete Liquidität,  manipulierbare 
Selbstauskünfte  —  bei  fortgesetzter  Rekrutierung  mit  dem  nächsten  Versprechen  (Debitkarten 
Q3/2026). Der Fall ist ein Lehrstück dafür, dass eine BaFin-Warnung allein den Betrieb nicht stoppt, 
solange die Betreiber anonym bleiben.

Rating: D– — akut kritisch  ·  Research Score 1,0 / 5  ·  Risk Score 4,8 / 5 — ROT

Empfehlung:  keine  Einzahlungen,  kein  Staking,  keine  „Gebühren“-Zahlungen  für  angebliche 
Auszahlungen  —  Nachforderungen  sind  Teil  des  Schadensmusters,  nicht  dessen  Lösung. 
Bestandsteilnehmer:  Restbestände  nüchtern  bewerten  (Liquidität  ~25k  EUR/Tag),  sämtliche 
Transaktionen, Dashboards und Chat-Verläufe sichern; Strafanzeige sowie Meldung an die BaFin; bei 
Fiat-Zahlungen Bankhaftungsansprüche (§ 675z BGB) anwaltlich prüfen lassen. Höchste Vorsicht vor 
Recovery-Kontakten („Wir  holen Ihr  Geld zurück“)  — dies ist  regelmäßig die zweite  Betrugsstufe. 
Beobachtung: Q3/2026-Kartenversprechen und mögliche Rebrandings derselben Contract-/Marketing-
Infrastruktur.

9. Zentrale Quellen (Auswahl)

• Eigener Erstreport: ISR-2026-0024 „Five Pillars / five-pillars.tech“ (10.06.2026, Fallordner; 13/13-
Betrugscheckliste)

• BaFin: Verbrauchermitteilung Five Pillars DeFi / fivepillarstoken.com (13.01.2026; bafin.de); BaFin-Warnliste 
01/2026

• CoinMarketCap (Abruf 10.07.2026): 5PT ~0,00085 EUR, Rang #4398, Volumen ~25k EUR, ATL 30.04.2026, 
Halter ~6.300, selbst gemeldetes Umlaufangebot 12,95 Mrd.; CertiK-Skynet-Rating 3,6

• CoinGecko/GoPlus-Sicherheitsanalyse: Owner-Privilegien (Sell-Disable, Fee-Änderung, Mint, Transfer)

• BscScan: Contract 0xe6cae4094352a670c3eb0fcbda17c898b71c7f2a

• anwalt.de (14.01./30.04.2026), anwalt24.de (13.01.2026): Warnmeldungen und dokumentierte 
Schadensmuster; Verbraucherschutzforum Berlin (13.01.2026)

• Scam-Detector.com: Trust-Score 20,5/100 für five-pillars.tech; Coinscope-/Cyberscope-Audit-Seiten 
(Umfang beachten)

10. Research Disclaimer

Investmentschmiede Research – Independent OSINT & Digital Asset Risk Analysis. Dieser Bericht stellt keine 
Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung dar. Die Analyse basiert auf öffentlich zugänglichen Informationen, eigenen 
Vorreports,  behördlichen  Veröffentlichungen  und  journalistischen  Quellen,  Stand  10.07.2026.  Behördliche 
Warnungen sind Risikohinweise, keine Verurteilungen; personenbezogene Angaben geben den Stand der zitierten 
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Quellen wieder;  es gilt  die Unschuldsvermutung.  Bewertungen können sich ändern,  sobald neue belastbare 
Informationen oder behördliche Entscheidungen vorliegen.
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